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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV 1920 Albstadt : TSG Kleinostheim 1908 III 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

Schräder in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des SV 1920 Albstadt, als Hendric Möller das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG Kleinostheim
1908 III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) musste der Gastverein in seinem 7. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schräder und Möller, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Schräder / Taubennest gewannen ihr Spiel gegen Bayer /
Peschke eher ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Möller / Fest gelang es, Geis /
Maskow im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Solodov / Taubennest und
Aulbach / Lang, bevor sich die Gastspieler mit 5:11, 14:12, 7:11, 11:4, 11:13 durchsetzten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Schräder gewann wiederum sein Spiel gegen Volker
Geis eher ungefährdet mit 11:4, 11:8, 11:3. Beim anschließenden 3:0 gegen Robert Bayer fand
Hendric Möller von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Zwar brachte Stefan Aulbach Marcel
Taubennest phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marcel Taubennest mit 3:1
durch. Beim 3:1-Erfolg von Christian Fest gegen Detlef Maskow ging nur Satz 1 verloren. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Keine Chancen hatte jedoch Danil Solodov bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Sven Peschke. In vier Sätzen siegte Fabian Taubennest gegen Markus
Lang und gab dabei nur einen Satz ab. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim 3:0
gegen Robert Bayer fand Thomas Schräder von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Eher
wenig Gegenwehr bekam Hendric Möller beim 11:9, 11:8, 13:11 von Volker Geis. Da gab es nichts
zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV 1920 Albstadt am 08.04.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Pflaumheim II, während die TSG Kleinostheim 1908 III am 31.03.2022 gegen den
SV Hörstein IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV 1920 Albstadt

Doppel: Schräder / Taubennest 1:0, Möller / Fest 1:0, Solodov / Taubennest 0:1 
Einzel: T. Schräder 2:0, H. Möller 2:0, M. Taubennest 1:0, C. Fest 1:0, D. Solodov 0:1, F.
Taubennest 1:0 

 TSG Kleinostheim 1908 III
Doppel: Geis / Maskow 0:1, Bayer / Peschke 0:1, Aulbach / Lang 1:0 
Einzel: R. Bayer 0:2, V. Geis 0:2, D. Maskow 0:1, S. Aulbach 0:1, M. Lang 0:1, S. Peschke 1:0


